
Kleidung für Sternenkinder

Jedes Jahr sterben in Deutschland hunderte von Babys im Mutt erleib oder kurz 
nach der Geburt. In der akuten Schocksituation haben viele Eltern von diesen „Sternen-
kindern“ gerade bei weit zu früh geborenen Babys keine Kleidung zur Hand, um ihre 

Kinder zu bekleiden. So werden hunderte von Babys jedes Jahr nackt begraben.

Auch die Entbindungskliniken können hier nur schwer Abhilfe schaff en, da sie derart 
kleine Kleidung einfach nicht zur Verfügung haben.

Hier versucht die Klinikaktion der Initiative Schmett erlingskinder, die dem Verein 
Frauen worte e. V. angehört, Abhilfe zu schaff en.

Wir versorgen die deutschen Entbindungskliniken mit selbst hergestellter Kleidung für 
Babys ab der 14. SSW. Kleine Einschlagtücher, kuschelige Schlafsäckchen und liebevoll 
gefertigte Strampler sollen den Babys Würde verleihen und den Eltern Trost spenden 
durch das Wissen, das ihr geliebtes Kind geschütz t und bekleidet seinen letz ten Weg 

antreten durfte.

Unsere Kleidung wird von zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen in liebevoller Arbeit 
selbst genäht, gestrickt und gehäkelt. Die Kleidung wurde nach Rücksprache mit Ärzten 

und Hebammen auf die speziellen Bedürfnisse dieser kleinen Menschen angepasst.

Unsere Klinikboxen enthalten neben der Kleidung jedoch auch zahlreiche Informations-
materialien für die Eltern, welche diese über ihre Rechte und Möglichkeiten aufk lären, 

ebenso vermitt eln Sie die Adressen von regionalen Kontaktstellen zur Selbsthilfe.

Unsere Boxen sollen den Eltern Trost und Hilfe spenden. Die Kleidung soll jedoch auch 
darauf aufmerksam machen, dass jedem kleinen Menschlein das Recht auf Bekleidung 

zusteht, egal wie groß oder schwer es ist.

Wie man uns helfen kann:
Wenn Sie gerne handarbeiten, helfen Sie uns am besten mit der Spende von selbst gefer-

tigten Kleidungsstücken.
Wir sind jedoch auch dankbar für Woll-, Stoff -, oder Geldspenden.

www.klinikaktion-der-schmett erlingskinder.de


